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Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pé., Reclame 50 Pf. 


Vr. 573 A. Mittag: Ausgabe, 
Deutſchland. 


Berlin, 7. Deebr. [Amtliches] Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem 
Shaatsſecretär des Reichs⸗Poſtamts, Wirklichen Geheimen Rath Dr. Stephan, 
die Erlaubniß zur Anlegung der ihm verliehenen Inſignien des Großkreuzes 
des Herzoglich anhaltiſchen Haus⸗Ordens Albrechts des Bären und des 

Großkreuzes des Königlich rumäniſchen Kronen⸗Ordens, ſowie dem Ober⸗ 
Poſtkaſſen⸗Rendanten, Rechnungs⸗Rath Cron zu Karlsruhe i. B. die Er⸗ 
laubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des 
Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen ertheilt. ö 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat den nachbenannten Offizieren ꝛc. der Marine 
die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen Ordens⸗Inſignien er: 
ertheilt, und zwar: des Comthurkreuzes des Großherzoglich mecklenburgiſchen 

Haus⸗Ordens der wendiſchen Krone: dem Capitän zur See im Admiralſtahe, 

Grafen Schack von Wittenau⸗Danckelmann und dem Geheimen Ad⸗ 
miralitätsrath Krüger, vortragenden Rath in der Admiralität; das Ritter⸗ 
kreuz deſſelben Ordens: dem Admiralitäts⸗Rath Dietrich; des Verdienſt⸗ 
lreuzes in Gold deſſelben Ordens: dem Schiffbau⸗Ingenieur Bartſch auf 

der Werft in Wilhelmshaven. Wa x 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Chef der Admiralität, General der 
Infanterie und Staatsminiſter von Stoſch die Erlaubniß zur Anlegung 
des ihm verliehenen Kaiſerlich ruſſiſchen St. Alexander⸗Newsky⸗Ordens 

eilt. 

AN nen 910 a 110 11 
Seeſchiffer⸗Prüfung für große Fahrt begonnen werden. — 
helm Gentz und dem Landſchaftsmaler H. Eſchke, 
iſt das Prädicat Profeſſor beigelegt worden. 5 f 

Berlin, 7. Deebr. [Se. Majeſtät der Kaifer] empfing 
heute den Herzog von Ratibor, nahm den Vortrag des Wirklichen 

Geheimen Raths von Wilmowskt entgegen und ertheilte demnächſt 
dem auf der Rückreiſe von St. Petersburg nach Wien hier eingetroffe⸗ 
nen Grafen Kalnoky, öſterreichiſch-ungariſchen Miniſter der auswär⸗ 
tigen Angelegenheiten, Audienz. 

[Ihre Majeſtät die Kaiſerin! machte in dieſen Tagen kurze 
Beſuche in der Kaiſerin⸗Auguſta⸗Stiftung und im Auguſta⸗Hoſpital. 

[Se. Kaiſerliche Hoheit der Kronprinz] traf geſtern Abend 
10% Uhr aus der Göhrde wieder in Berlin ein. 

b [Se. Majeſtät der Kaiſer und König] iſt mit Se. K. und 

K. H. dem Kronprinzen und den anderen Königlichen Prinzen nebſt 
der aus Berlin geladenen Jagdgeſellſchaft geſtern Abend bald nach 
10 Uhr im beſten Wohlſein aus der Göhrde hierher zurückgekehrt. 

Se. Königliche Hoheit der Prinz Albrecht hatte ſich bereits in der 
Göhrde verabſchiedet und nach Hannover zurückbegeben. Die Prin⸗ 
zen Wilhelm und Friedrich Karl verabſchiedeten ſich auf dem hieſigen 
Hamburger Bahnhofe und begaben ſich zur Potsdamer Bahn, um 
nach Potsdam bez. nach Jagdſchloß Dreilinden weiter zu reiſen. 

Militair⸗ Wochenblatt]. Graf v. Schlippenbach, Gen.⸗Major und 
Slender des 20. Inf.⸗Brig., zum Inſpecteur der Krie schulen, v. Wittich, 
Gen.⸗Major von der Armee, zum Commandeur der 20. Inf.⸗Brieg. ernannt. 
v. Leupoldt, Pr.⸗Lt. vom 1. Weſtpreuß. Gren.⸗Regt. Nr. 6, von dem Com⸗ 
mando als Inſp.⸗Officier bei der Kriegsſchule in Potsdam mit ult. d. Mts. 
entbunden. Dr. Goder, Stabs⸗ und Bat.⸗Arzt vom Füſ.⸗Bat. 3. Niederſchleſ. 
Inf.⸗Regts. Nr. 50, zum Ober⸗Stabsarzt 2. Kl. und Garn Arzt in Raſtatt, 

Br. Bliefener, Aſſiſt. Arzt 1. Kl. vom Niederſchleſ. Feld⸗Art.⸗Regt. Nr. 5, 

J zum Stabs⸗ und Bats.⸗Arzt des Füſ.⸗Bat. 3. Niederſchl. A Nr. 50, 
Dr, Moriz, Aſſiſt.⸗Arzt 1. Kl. vom 1. Schleſ. Huſ.⸗Regt. Nr. 4, zum Stabs⸗ 
und Bats.⸗Arzt des I. Bats. 3. Pomm. Inf ⸗Regts. Nr. 14, Dr. Kuſchel, 
Aſſiſt. Arzt 1. Kl. vom 2. Schleſ, Huſ. Regt. Nr. 6, zum Stabs⸗ und Bats.⸗ 
Arzt des 1. Bats. 2. Oſtpreuß. Gren.⸗Regts. Nr. 3 befördert. Dr. Görny, 
vom 1. Bat. (Poſen) 1. Poſen. Landw.⸗Regts Nr. 18, zum Aſſiſt.⸗Arzt 2. Kl. 
der Reſerve befördert. Dr. Lange, Aſſiſt.Arzt 1. Kl. vom 4. Thüring. Inf. 
Regt. Nr. 72, zum 2. Schleſ. Huſ.⸗Regt Nr. 6 verſetzt. 

[Zur Affaire Windthorſt.] Die „N. A. Z.“ bringt heute 
einen längeren Artikel, in welchem ſie den Angriff gegen Windthorſt 
zwar in einigen Punkten abzuſchwächen ſucht, aber neue Beſchuldi⸗ 

gungen gegen Windthorſt und das Centrum erhebt. Sie greift zu 
dieſem Behufe auf die Rede Windthorſt's in der Hamburger Frage 
zurück und fährt dann folgendermaßen fort: N 

Der Abgeordnete Windthorſt hat in einer ſpäteren Rede den Eindruck 
jeineg Mißtrauens gegen die Regierung 1. Nen durch die ſcharfe Be⸗ 
bonung feiner Aufforderung, immer nur ſolche Mittel anzuwenden, die „ge: 
ſehlich“ ſind. Welchem anderen Zwecke dienen dabei in derſelben Rede die 
Angriffe auf die Stellung der Regierung zum Tabaksmonopol, von dem 
ſelbſt in der Hamburger Debatte außer ihm Niemand ſprach? Daß wir die 
Abſtimmung des Abg. Windthorſt und ſeiner näheren politiſchen Freunde 
über den Volkswirthſchaftsrath mit einer Neigung, der Regierung entgegen⸗ 
zukommen oder auch nur das Entgegenkommen der Regierung zu acceptiren, 

nicht vereinigen können, haben wir ſchon früher ausgeſprochen. Nach dem 
Geſammteindruck der Haltung des Herrn Abgeordneten und ſeines officiöſen 
Blattes ſeit Eröffnung der Seſſion können wir uns des Eindrucks nicht erwehren, 

daß ein Entgegenkommen der Regierung und der conſervativen Parteien 
entweder gehindert oder nur unter der Demüthigung zugelaſſen werden 
ſoll, daß dieſe Parteien und namentlich die Regierung ohne das Centrum 
hilflos und deshalb von dieſem dermaßen abhängig ſind, daß ſie mit der 
gewährten Unterſtützung prämeditirte Verletzungen und Kränkungen mit in 
den Kauf nehmen müſſen. Wollte die Regierung eine ſolche Situation an⸗ 
nehmen, ſo würden wir es beklagen und damit jede Ausſicht auf eine Ver⸗ 
fündigung für verloren anſehen, weil die Regierung damit anerkannt 
ben würde, daß ſie ſich in einer jo hilfloſen Lage befände, daß fie ſich 

Bedingungen der Verſtändigung dictiren laſſen müſſe. Deshalb halten 

fi für unſere Pflicht, zu thun, was wir können, um Klarheit in die Si⸗ 
ion zu bringen, jo lange es noch Zeit iſt. 


I Niederlande 


lEidesverweigerung.] Auch Holland hat jetzt feinen Bradlaugh⸗ 
Fall. Ein holländiſcher Gelehrter, Dr. Hartog Heys van Zouteveen, der 
um Mitgliede des Stadtrathes in Aſſen (Provinz Drenthe) gewählt worden 
I ar, weigerte fi, da er nicht an Gott glaubt, den Amtseid zu leiſten, und 
burde in Folge deſſen zu feinem Amte nicht zugelaſſen. In der zweiten 
Kammer wurde der holländiſche Juſtizminiſter über dieſen in weiten Kreiſen 
Aufſehen erregenden Vorfall interpellirt, um ihm Gelegenheit zu geben, 
Ich über die ganze Frage dem Lande nere ohne Rückhalt auszuſprechen. 
I der Miniſter, der bis dahin von den Liberalen als Einer der Ihrigen an⸗ 
PR kleben war, benützte die ihm r günſtige Gelegenheit, um nicht 
bur für die Nothwendigkeit der Beibehaltung des Eides eine Lanze zu 
chen, ſondern auch, weiterhin über das concrete Thema hinausgehend, 
( 


d. M. mit einer Seeſteuermanns⸗ und 

Dem Genremaler 

beide zu Berlin. 
RX.) 


gende Sätze als allgemein giltige Axiome aufzuftellen. Der Staat ſei 
ägue (weltlich), aber durchaus nicht athee (gottlos). In einer atheiſtiſchen 
Heſellſchaft könne es keine Wiſſenſchaft, keine Kunſt, keine Begeiſterung, 
kin Ideal und kein Recht geben, denn Recht ſei untrennbar von Glauben, 
ohne Glauben kein Recht. Man möge nicht die Gewiſſensfreiheit für die 
othwendigkeit der Eidesabſchaffung ins Feld führen, denn dieſe Abſchaffung 
bei auf ſtaatlichem Gebiete aus nicht weniger als vier Gründen abſolut 
unmöglich. In dieſer Frage werde daher der Miniſter in keiner Weiſe 
nachgeben, ſondern mit dem Wahlſpruche feines Königs ausrufen; Je 
waintiendrai! Eine viertägige Kammerdebatke hierüber verlief ohne jedes 
Refultat; im Lande aber wuchs inzwiſchen mit jedem Tage die Erregung, 
s wurden Meetings gehalten, Reſolutionen und Proteſte erlaſſen, Peti⸗ 
onen vorbereitet, und haben die Liberalen in der Kammer wiederum eine 


\ 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 80 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inzertionsgebühr für den 
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Interpellation angekündigt, die wohl diesmal zu einem entſchiedenen Votum 


führen dürfte. 
Provinzial-Zeitung. 


H. Breslau, 6. Decbr. [Schleſiſcher Proteſtantenverein.] In 
der heute Abend 8 Uhr im Saale des Hotels „König von Ungarn“ ab⸗ 
gehaltenen erſten Männerverſammlung in dem begonnenen Winterhalbjahr, 
die von dem Vorſitzenden des Vereins, Profeſſor Dr. Räbiger, geleitet 
wurde, gab zunächſt Senior Matz in einem ungemein intereſſanten und 
feſſelnden Vortrage ein freilich nicht allzu erfreuliches Bild von der gegen⸗ 
wärtigen Lage unſerer kirchlichen Zuſtände, indem er in kurzen, bezeichnen⸗ 
den Zügen die im Laufe des Jahres abgehaltenen größeren kirchlichen Ver⸗ 
ſammlungen, von der der Zahl der Beſucher nach allerdings hervorragendſten 
Auguſt⸗Conferenz auf der äußerſten Rechten bis zum allgemeinen deutſchen 
und dem in Oeynhauſen abgehaltenen nordweſtdeutſchen Proteſtantentage 
auf der Linken, ſchilderte und charakteriſirte. Dies Bild vervollſtändigte ſo⸗ 
dann der Vorſitzende noch durch einen, die Hauptperhandlungsgegenſtände 
kurz reſumirenden Rückblick auf die vor wenig Wochen in unſeren Mauern 
berſammelt geweſene dritte ſchleſiſche Provinzialſynode, auf welcher die in 
der entſchiedenſten Minorität befindliche Linke nach Kräften bemüht geweſen 
ſei, im Sinne einer liberalen kirchlichen Richtung zu wirken. Freilich habe 
ſie den in der Majorität befindlichen übrigen Parteien gegenüber wenig oder 
nichts durchſetzen können; dies dürfe und werde ſie aber nicht abhalten, auch 
in Zukunft in gleicher Weiſe thätig zu ſein. Zu beklagen bleibe es, daß 
die Majorität ihr Uebergewicht bei Iommtlchen Wahlen zu einer vollſtän⸗ 
digen Vergewaltigung der Linken gemißbraucht habe. Dieſe vertrete zumeiſt 
die größeren ſtädtiſchen Kirchengemeinden reſp. Diöceſen der Provinz, wie 
Breslau, Schweidnitz, Brieg, Görlitz u. a., und die Gerechtigkeit fordere, daß 
auch dieſen eine Vertretung in den von der Provinzialſynode zu wählenden 
kirchlichen Körperſchaften eingeräumt werde. — Schließlich theilte der Vor⸗ 
ſitzende noch mit, daß auch in dieſem Winter von dem geſchäftsführenden 
Ausſchuſſe im Muſikſaale der Univerſität eine Reihe von öffentlichen Vor⸗ 
trägen werde veranſtaltet werden, zu denen die Vereinsmitglieder freien Zu⸗ 
tritt haben. 

§ Frankenſtein, 6. December. [Einbruch und Diebſtahl.] Am 
Sonntage wurde zwiſchen 9 und 11 Uhr Abends bei dem Gerbermeiſter 
Pelz jun. hierſelbſt ein äußerſt frecher Einbruch und Diebſtahl verübt. Ge⸗ 
ſtohlen wurden drei vollſtändige Herrenanzüge, ein Frack, ein doppelläufiges 
Jagdgewehr, eine Taſchenuhr und ca. 100 Mark baares Geld. Daß der 
Dieb, welcher ſeinen Weg in das Haus vom Hofe her genommen hatte, 
mit den örtlichen Verhältniſſen vollſtändig vertraut und auch ſonſt bekannt 
geweſen ſein muß, beweiſt nicht allein die Art der Ausführung des Ein⸗ 
bruches, ſondern auch, daß ſowohl der Kettenhund, als die in der 
Stube befindlichen beiden Dachshunde ſich ſtill verhalten haben. Da man 
dem Thäter auf der Spur zu ſein glaubt, haben bereits verſchiedene poli⸗ 
zeiliche Vernehmungen ſtattgefunden, die jedoch bis jetzt reſultatlos ge⸗ 


blieben ſind. 


[Kreistag.] Zu dem auf den 3. December an⸗ 
beraumten Kreistage waren von 29 Mitgliedern 28 erſchienen. Es wurden 
unter Anderem folgende Beſchlüſſe gefaßt: Die Erſatzwahlen des Fabrik⸗ 
beſitzers Joſef Grieger zu Hausdorf und des Bauergutsbeſitzers Joſef 
Dinter zu Oberrathen wurden nach dem Antrag der Referenten des Kreis⸗ 
ausſchuſſes für Bie deen und die Gewählten in die Verſammlung ein⸗ 
geführt. Ueber die Reviſion der Kreiscommunalkaſſen⸗Rechnung pro 1880/81 
referirte Namens des Kreisausſchuſſes das Mitglied Weber, worauf die 
Verſammlung dem Rechnungsleger Decharge ertheilte. Das Project, betr. 
den Ausbau und die Unterhaltung eines die Ober⸗ mit der Unterſtadt ver⸗ 
bindenden, den Frachtverkehr nach dem Bahnhofe erleichternden Weges, rief 
eine lebhafte Debatte hervor. Es wurde beſchloſſen, das vorgelegte Project 
einſtweilen zu vertagen und ein anderweites Project ausarbeiten zu laſſen, 
durch welches die Verbindung beſſer hergeſtellt und der Weg kürzer werden 
ſoll. Welches Project alsdann zur Annahme und Ausführung gelangen 
wird, ſoll auf dem im Frühjahr abzuhaltenden Kreistag beſchloſſen werden. 
Die Verſammlung gewährte ſodann die nachbenannten einmaligen Bei⸗ 
hilfen: a. 600 Mark zu den Koſten der Vorarbeiten zum Bau der Secundär⸗ 
bahn Namslau⸗Brieg⸗Strehlen⸗Reichenbach⸗Neurode; b. 50 Mark zum Bau 
eines Siechenhauſes der Diakoniſſenanſtalt Bethanien zu Breslau; c. je 
200 Mark den Feuerwehren in Wünſchelburg und Albendorf zur Beſtreitung 
der durch Anſchaffung von Ausrüſtungsgegenſtänden aufgewendeten Koſten; 
d. 80 Mark der Gemeinde Paſſendorf zum Bau eines Durchlaſſes an der 
preußiſch⸗öſterreichiſchen Grenze. Ferner genehmigte die Verſammlung die 
Ueberweiſung der durch den Betrieb eines Wanderlagers in Albendorf ein⸗ 
gekommenen 30 Mark an den dortigen Armenverband. Für die Ermittlung 
krichinenhaltigen Schweinefleiſches wurde als Prämie an die Fleiſchbeſchauer 
10 Mark ausgeſetzt, um dieſelben zu einer recht ſorgfältigen Unterſuchung 
anzuſpornen. Um den Kreis⸗Krankenhausfonds zu verſtärken, damit der⸗ 
ſelbe ſeinem Zwecke näher geführt wird, beſchloß die Verfammlung die 
Ueberweiſung der einkommenden Jagdſcheingelder in dieſen Fonds. Zu 
Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten wurden gewählt die Herren Landrath 
Graf Pfeil und Kreisdeputirter v. Johnſton. Als Kreisausſchuß⸗ 
Mitglieder wurden wiedergewählt die Herren Apotheker Weber und Kauf⸗ 
mann Sindermann zu Neurode. Den Reſt der Tagesordnung bildeten 
noch die Wahlen zur Einkommenſteuer⸗Einſchätzungs⸗Commiſſion für 1882/83, 
die der Sachperſtändigen zur Abſchätzung verſchiedener Kriegsleiſtungen und 
die von Schiedsmännern in mehreren Bezirken. 


A Ohlau, 6. Deebr. [ Frauenverein. — Tollwuth. — Baum⸗ 
frevel.] Unſer im Wohlthun unermüdliche Frauenverein beabſichtigt auch 
zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte den Armen unſerer Stadt eine Beſchee⸗ 
zung zu bereiten, welche hauptſächlich in Kleidungsſtücken und Leibwäſche 
beſtehen ſoll. Diejenigen Armen, welche dabei berückſichtigt zu werden wün⸗ 
ſchen, werden aufgefordert, ſich jetzt ſchon bei den Vorſtandsdamen des 
Vereins zu melden. Der beſſern Controle wegen iſt die Stadt in 7 Be⸗ 
zirke eingetheilt; für jeden derſelben iſt eine Vorſtandsdame mit Annahme 
der Meldungen betraut. — Die am 1. d. M. vorgenommene Section eines, 
der Tollwuth verdächtigen Hundes zu Grebelwitz, hieſigen Kreiſes, hat er⸗ 
geben, daß das Thier wirklich von der Wuthkrankheit befallen war. Wäh⸗ 
rend der vorhergehenden Tage hat dieſer Hund in den Dorfihaften Roſenhayn 
und Baumgarten, wie auch in Ohlau eine Anzahl Hunde und Gänſe, im 
erſtgenannten Orte leider aber auch einen Menſchen, den dortigen Tage⸗ 
arbeiter Junk, gebiſſen, welcher ſich bereits in ärztlicher Behandlung befindet. 
Seitens der föniglichen Behörden ſind die ſtrengſten Vorſichtsmaßregeln in 
22 Ortſchaften des Kreiſes nachdrücklich anbefohlen worden. — Herr Rentier 
Lucas hatte die Umgebungen ſeiner eben neu erbauten Villa in der Grott⸗ 
kauer Vorſtadt mit Gartenanlagen verſehen und bereits in dieſem Herbſte 
Gehölz und hochſtämmige Bäumchen anpflanzen laſſen. In der Nacht vom 
4. zum 5. d. M. find nun dieſe, dicht an der frequenteſten Straße gelegenen 
Anlagen von ruchloſen Händen totat zerſtört worden. Die Frevler begnügten 
ſich nicht damit, die jüngſt gepflanzien Gehölzſtauden aus dem Boden zu 
ziehen; fie haben dieſelben noch in kleine Stücken zerriſſen, um fie ganz zu 
verderben. Die hochſtämmigen Bäumchen find theils mitten durchgebrochen, 
theils ihrer Kronen beraubt worden. Man ſieht allgemein in dieſem beſtia⸗ 
lichen Zerſtörungswerke einen Act der Rache für vermeintlich erlittenes 
Unrecht und hofft auf Entdeckung der Thäter, die dann exemplariſch beſtraft 


werden möchten. 
Sprechſaal. 


Zur Tariffrage. 


Der Herr Einſender des Artikels im Sprechſaal Ihrer n e ſtellt 
am Schluſſe deſſelben eine Behauptung auf, daß bei Herabſetzung der 


Neurode, 6. Dec. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitun 


ocal⸗ — Befeſtigt. 


eitung. 


Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
welche Sonntag einmal, Montag 
agen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 8. December 1881. 


zweimal, an den übrigen 


Wollten nun die Verwaltungen die Frachtdifferenzen für fi in Anſpruch 
nehmen, dann müßten dieſelhen für jede Station der Oberſchleſiſchen un 
der Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Bahn beſondere Preiſe vereinbaren. Es iſt klar, daß 
dies unausführbar iſt und ganz unzweifelhaft, daß der Nutzen der niedri⸗ 
geren Frachtſätze nur dem conſumirenden Publikum zufiele. 

Der Herr Einſender ſtützt ſich bei Aufſtellung ſeiner Prophezeihungen 
auf die Erfahrungen bei früheren Tarifermäßigungen. Ich glaube, an Cr 
fahrungen im Kohlengeſchäft fehlt es mir nicht, doch habe ich derartige, wie 
der Herr Einſender, nicht gemacht, und es wäre wünſchenswerth, wenn er 
dieſelben hier anführen würde. Wenn der Herr Einfender die Ermäßigung 
der Seetarife anführt, ſo müßte er, wenn er Erfahrungen hätte, wiſſen, da 1 
viele Gruben für ſolche Transporte ganz beſonders billige Preiſe notiren. Be 

Die Frage, ob die Oberſchleſiſche und die Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Bahn berech⸗ 
tigt ſind, wegen der größeren Betriebskoſten bei Kohlentransporten die Local⸗ 
Tarife höher zu halten, muß entſchieden mit „Nein“ beantwortet werden, 
weil es ungerecht wäre, wenn gerade diejenigen Kohlenconſumenten, welche 
an den Strecken dieſer beiden Bahnen wohnen, dieſe größeren Betriebskoſten 
durch Zahlung der höheren Localfrachten decken ſollten. Mh 1 
BBA ʃ—KÜ—— SEE | 


Telegramme. | EB 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) | 
Berlin, 8. Deebr. Unter Bezugnahme auf den Beſchluß vom 
2. Juni d. J. iſt dem Bundesrath der zu Berlin am 26. November 
unterzeichnete Conſularvertrag zwiſchen dem deutſchen Reich und 
Griechenland zur Beſchlußfaſſung vorgelegt worden. Br: 
Berlin, 7. Deebr. Im diesjährigen Marine⸗Etat hat die pro: | 
jectirte Beſchaffung einer größeren Anzahl von NRevolverfanonen 
Aufſehen erregt. Die Thatſache wird jetzt von competenter Seite 
durch folgende Mittheilung erklärt. Die techniſche Vervollkommnung der 
Torpedoboote, die in Folge ihrer rapiden Schnelligkeit und geringen 
Breite nur ſchlechte Treffobjecte abgeben, hat die Beſchaffung der in 
allen anderen Marinen bereits eingeführten Revolverkanonen zur Ab: 
wehr nothwendig gemacht. Die Revolverkanone iſt eine Art Kugel: 
ſpritze, die nach den angeſtellten Verſuchen ein ſchnelles und erfolg 
reiches Feuer ermöglicht. Sie wird in Folge getroffener Vereinbarung 
von dem deutſchen Techniker Grüſon nach dem franzöſiſchen Modell 
von Hodje hergeſtellt werden. — Das Miniſterium beabſichtigt, in 
feinen Werkſtätten und auf den Bauplätzen elektriſches Licht ein⸗ 
zuführen. — 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 9 
Löwenberg i. Schl., 7. Dec. Bei der Nachwahl zum Land: 
tage im Wahlkreiſe Bunzlau⸗Löwenberg wurde der Landrath v. Haug 
witz zu Cannſtatt (conſ.) mit 391 Stimmen gewählt. 


Nom, 7. Decbr. Die Ceremonie der Canoniſtrung beginnt 
Morgens um 8 Uhr und endet vorausſichtlich um 12% Uhr. Von 
11 Uhr ab läuten alle Glocken. Die Pfarrer und die Geiſtlichkeit 
Roms veranſtalten morgen Abend eine öffentliche Beleuchtung. Die 
italieniſchen und franzöſiſchen Pilger umfaſſen 1000 Perſonen, von 
denen 700 bereits eingetroffen ſind. Die Biſchofstribüne enthält blos 
210 Sitze, während die Zahl der in Rom anweſenden Biſchöfe über 
1500 beträgt. Bei der Kartenausgabe waltete die größte Vorsicht 
ob, um den Profanen den Eintritt unmöglich zu machen. Die Re 
gierung ergriff Vorſichtsmaßregeln. 8 i 

London, 7. Decbr. Die Admiralität fandte dem Britenſchiffe 
„Philomel“ in Zanzibar den Befehl, die Pembainſel, wo der Kampf 
mit einem Sclavenſchiffe ſtattgefunden, zu blokiren. a a 

London, 7. Dec. Bei der in Londonderry ſtattgehabten Erſatz⸗ 
wahl zum Unterhauſe wurde Porter (liberal) mit einer Majorität von 
647 Stimmen gewählt. 0 4 

Bukareſt, 7. Dec. Kammer. Die Deputirten Majorescu und Ver⸗ 
nescu, welche die Oppoſition in der Adreßcommiſſion repräſentiren, gaben 
heute ihre Demiſſton, weil die Regierung ſich weigerte, die diplomati⸗ 5 
ſchen Acten über die Donaufrage vorzulegen. Bratiano erklärte, das 
er die Acten nicht vorlegen könne, fo lange die Frage noch ſchwebennd 
und weil einige Male von derartigen Mittheilungen ein indisereter 
Gebrauch durch Veröffentlichung gemacht worden wäre. Die Kammer 
wies die Demiſſion beider Abgeordneten zurück. a 

Belgrad, 7. Decbr. Kaljevies wurde zum Geſandten in Buka . i 
reſt ernannt. 55 1 


Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. a 
(W. T. B.) Paris, 7. Dec., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 86, 07. 
Neueſte Anleihe 1872 116, 02. Türken 14, 02. Neue Egyptier 368, —. 
Banque ottomane —, —. Italiener 91, 02. Chemins —, —. Oeſterr. 
Goldrene —, —. Ungar. Goldrente —, —. 4proc. ung. Goldrente - — 
Spanier exter. 31, 81, do. inter. —, —. Staatsbahn —, —. Lombarden 
—, — 1877er Ruſſen —, —. Türkenlooſe 54, 25. Türken 1873 —,— 


Amortiſirbare —. Orient⸗Aneihe —. Pariſer Bank —. Feſt. er 
Frankfurt a. M., 7. Dechr., Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Schluß 
Courſe.] Londoner Wechſel 20, 42. Pariſer Wechſel 80, 93. Wiener 


Wechſel 172, 15. 


Heſſiſche Ludwigsbahn 99 ¼. Köln⸗Mind. Prämien⸗Anth. 


129½. Reichsanleihe 101. Reichsbank 150½. Darmſtädter Bank 171½. 
Meininger Bank 1043];. Oeſterr.⸗Ungariſche Bank 719, 50. Eredit⸗Actien 
315%. Wiener Bankverein 121. Silberrente 67. Papierrente GB. 


Goldrente 81. 4% Ung. Goldrente 78. 1860er Looſe 125/½. 1864er 
Looſe 333, —. Ung. Staatslooſe 240, 40. Ung. Oſthahn⸗Oblig. II. 93/ . 
Böhmiſche Weſtbahn 280. Eliſabethbahn — —. Nordweſtbahn 2014. 
Galizier 269 ½. Franzoſen 286 /. Lombarden 132¾. Italiener 89 /. 
1877er Ruſſen 90½. 1880er Ruſſen 73¾. II. Orientanleihe 59%. III. 
Orientanleihe 60. Central⸗Pacifik 11155. Matt. N 
Nach Schluß der Börſe: Creditactien 314. Franzoſen 285. Galizier 
2675. Lombarden 131½¼. . Ob 
amburg, 7. Decbr., Nahm. [Schluß : Courfe.] Preuß. pro. 
Conſols 100%, Hamburger St.⸗Pr.⸗A. —, Silberrente 667/,, Deſt. Gold⸗ 
rente 8l, Ung. Goldrente 77½, 1860er Looſe 125 /, Credit⸗Actien 315, 
Franzoſen 714, Lombarden 332, Ital. Rente 89¼, 1877er Ruſſen 89 /, 
1880er Ruſſen 7245, II. Orient⸗Anl. 57½, III. Orient⸗Anl. 57½, Lauras 
hütte 1285/, Norddeutſche 190½, 50% Amerik. —, Bergiſch⸗Märkiſche do. 
1231, Berlin⸗Hamburg do. 318, Altona⸗Kiel do. 197. Discont 4½ 0 


Hamburg, 7. Dechr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco unver⸗ 
andert, auf Termine ſtill. Roggen loco unverändert, auf Termine ſtill. Weizen 
pr. December 230, 00 Br., 229, 00 Gd., pr. April⸗Mai 231, Br., 
229, 00 Gd. Roggen pr. December 180, 00 Br., 179, 00 Gd., pr. April⸗ 
Mai 164, 00 Br., 163, 00 Gd. Hafer u. Gerſte unverändert. Rüböl ruhig, 
loco 58; —, pr. Mai 58, 50. Spiritus matt, pr. Dechr. 42½ Br., pr. 
Ne me 42½ Br., pr. Februar⸗März 424, Br., pr. April⸗Mai 42 Br. 
affee matt, Umſatz 2000 Sack. Petroleum ſtill, Standard white loco 
7, 30 Br., 7, 20 Gd., pr. Decbr. 7, 20 Gd., pr. Jan.⸗März 7, 70 Gd. 
Wetter: Trübe. 

Poſen, 7. Deebr. Spiritus loco 46, 00, pr. December 47, 10, pr. Ja⸗ 

nuar 47, 10, pr. April⸗Mai 48, 50. Gekündigt — Liter. Matter. 

Liverpool, 7. Dechr., Vormittags. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmaßlicher Umſätz 8000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 23,000 Ballen, 
davon 21,000 Ballen amerikaniſche. Middl. amerikaniſche December : Ja⸗ 
nuar⸗Lieferung 69/16, März⸗Lieferung 6½ D. 

Liverpool, 7. Dechr., Nachmittags. [Baumwolle.] (Schlußbericht.) 
Umſatß 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner weichend, Surats ruhig. Middl. amerikaniſche Januar⸗Februar⸗ 
Lieferung 69¾6, März⸗Lieferung 6¼ „ D. 

Liverpool, 7. December, Nachm. [Baumwolle.] Schlußbericht.) 
Weitere Meldung. Amerikaner, Dhollerah und Oomra 116 D. billiger. 
b. T B) Newyork, 7. Dec., Abends 6 Uhr. ( Schluß⸗Courſe. 

Wechſel auf Berlin 94½. Wechſel auf London 4, 80. Wechſel auf Paris 
5, 243g. Fproc. fundirte Anleihe 1025/8. Aproc. fundirte Anleihe 1877 
148 ½. Erie⸗Bahn 45¼½. Central⸗Pacific⸗Bahn 116. Newyork⸗Centralbahn 
138 ¼½. Chicago⸗Eiſenbahn 139. Baumwolle in Newyork 12. do. in New: 
Orleans 11¾. Raffinirtes Petroleum in Newyork 745. Raff:. Petroleum in 
Philadelphia 7. Rohes Petroleum 6½. Pipe line Certificats 0, 83. 
Mehl 5, 25. Rother Winterweizen loco 1, 43, December 1, 42½, Januar 
1, 45½¼, Februar 1, 48. Mais (old mixed) 71. Zucker (Fair refining 
Muscuvados) 7. Kaffee Rio 10½. Schmalz (Marke Wilcox) 119g. do. 
N 1 1 10 11¾8. do. Roth und Brothers 11½. Speck (ſbort clear) 9% 
0 etreidefracht 4½. 
. Peſt, 7. Dechr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
N 


N ruhig, auf Termine matt, pr. Frühjahr 12, 28 Gd., 12, 30 Br. Hafer pr. 

Frühjahr 8, 25 Gd., 8, 30 Br. Mais pr. Mai⸗Juni 7, 10 Gd., 7, 15 Br. 
Wetter: Trübe. 

Paris, 7. Decbr., Nachmittags. Productenmarkt.] (Schluß bericht. 
Weizen behauptet, pr. December 31, 25, per Januar 31, 30, pr. Januar⸗ 
April 31, 30, pr. März⸗Juni 31, 40. Roggen weichend, dr. Dechr. 22, 00, 
pr. März⸗Juni 22, 00. Mehl, 9 Marques, feſt, pr. December 65, 60, 
pr. Januar 65, 80, pr. Januar = April 66, 25, pr. März⸗Juni 66, 50. 
Rüböl weichend, pr. December 84. 00, pr. Januar 81, 50, pr. Januar⸗ 
April 80, 50, pr. Mai⸗Auguſt 76, 50. Spiritus feit, or. December 61, 75, 
‚pr. Januar 62, 00, pr. Januar⸗April 62, 75, pr. Mai⸗Auguſt 63, 50. — 
Wetter: Regneriſch. 


bericht.) Standard white loco 7, 20, per Januar 7, 35, per Februar 7, 45, 
per März 7, 50, ver Auguſt⸗December 8, 20. Alles Brief. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Berlin, 7. Decbr. Coupons. (Courſe nur für Poſten.) Oeſterr. 
Silberr.⸗Coup. 171,75 bez., do. Eiſenb.⸗Coup. 171,75 bez., do. Papier in 
Wien zahlb. min. 35 Pf. k. Wien, Amerik. Gold⸗Doll.⸗Bonds 4,195 Gld., 
do. Eiſenb.⸗Prior. 4,195 Gld., do. Papier⸗Dollar 4,195 Gld., 6% New⸗ 
Vork⸗City 4,195 Gld. per 1/1. 82 fäll. 4,195, Ruſſ. Centr. Bod. min. — Pf. 
Paris, do. Papier u. berl. min. 60 Pf. k. Pet., Poln. Papier und verl. 
min. 60 Pf. Warſchau, Ruſſ. Zoll 20,54 bez., 22er Ruſſen — Große 
Ruſſiſche Staatsbahn —,—, Ruſſ. Boden Credit —, —, Barihau- 
Wiener Com. —,—, Warſchau⸗Terespol —,—, 30% u. 5% Lombarden min. 
— Paris, Diverſe in Paris zahlbar min. — Pf. Paris, Holländiſche 
min. — Pf. Amſterdam, Schweizer min. — Pf. Paris, Belgiſche min. — 
Pf. Brüſſel, Verl. Iſtrl.⸗Oblig. 20,37 bez. 


§ Breslau, 7. December. [Submiſſion auf Oberbaumaterial.] 
Die königliche General⸗Direction der ſächſiſchen Staatsbahnen hatte die 
Lieferung von 1) 6,200,000 Klgr. Flußſtahlſchienen, 2) 11,150,920 Klgr. 
iſernen Unterlagsplatten, 3) 166,000 Klgr. Winkellaſchen, 4) 179,200 Klgr. 
Laſchenſchrauben, 5) 216,200 Klgr. Hakennägeln zur Submiſſion geſtellt. 
Im vorgeſtrigen Termine offerirten per 100 Kilogramm frei Chemnitz, fo: 
weit kein anderer Lieferort bemerkt: Conſolidirte Redenhütte in Zabrze ad 2 
zu 18,50 M., Friedrich Krupp in Eſſen ad 1 zu 18 M. frei Leipzig, Eiſen⸗ 
und Stahlwerk „Höſch“ in Dortmund ad 1 zu 17,42 M. frei Leipzig, Gebr. 
Krämer in St. Ingbert ad 2 zu 16 M.; „Phönix“, Actiengeſellſchaft in 
Laar bei Ruhrort ad 1 zu 17,60 M. frei Leipzig; Hörder Bergwerk⸗ und 
Hüttenverein ad 1 zu 17,32 M., ad 3 zu 17,45 M. frei Leipzig; Gutehoff⸗ 
nungshütte, Actiengeſellſchaft in Oberhauſen, ac 1 zu 17,50 M. frei Leipzig; 
„Union“, Actiengeſellſchaft in Dortmund, ad 1 zu 17,30 M. frei sl. 
ad 2 zu 17,78 M., ad 3 zu 17,25 M.; Bochumer Verein für Gußſtahl⸗ 
fabrikation ad 1 zu 17,40 M. frei Leipzig, ad 3 zu 17,90 M.; Rheiniſche 
Stahlwerke in Ruhrort ad 1 zu 17,50 M. frei Leipzig; Geſellſchaft für 
Stahlinduſtrie Bochum ad 1 zu 17,30 M. frei Leipzig; Königin Marien⸗ 
hütte in Cainsdorf ad 1 zu 17 M. frei Zwickau, ad 2 zu 15,20 M. ad 3 
zu 17,10 M.; Eiſen⸗ und Stahlwerk in Osnabrück ad 1 zu 17,75 M. frei 
Leipzig, ad 2 zu 17,33 M., ad 3 zu 18,33 M.; Neſtler u. Breitfeld in 
Erla, Sachſen, ad 5 zu 21,40 M., Roth u. Scheiler in St. Johann ad 4 
zu 23,60 M., ad 5 zu 21,40 M.; Carl Thomas, Deuben, ad 4 zu 33 M.; 
Breslauer Schrauben⸗ und Mutternfabrik ad 4 zu 24,90 M.; A. Schönawa, 
Ratiborhammer, ad 4 zu 22,94 M. frei Hammer; H. A. Flender, Düſſel⸗ 
dorf, ad 4 zu 25,65 M.; Erbacher Fabrik in Homburg ad 4 zu 22,90 M., 
ad 5 zu 22,75 M.; Wilh. Peters in Kückelhauſen ad 5 zu 23,20 M.; 
Hagen⸗Grünthaler Eiſenwerke ad 4 zu 24,95 M.; Fr. Beyersmann in 
Hagen ad 4 zu 24,90 M., ad 5 zu 22,35 M.; Otto Asbeck in Hagen ad 5 
zu 22,80 M; Bauer u. Schauerte, Neuß, ad 4 zu 27 M.; C. W. Haſen⸗ 


\ 


Ordre 394 Sad Hafer. — Stavanger: Aurora, Anderſon. Augu 


mann u. Co. Ordre 1889 To. Hering. 6 


Breslau, 8. Decbr., 9% Uhr Vorm. Die Stimmung am beute 
Markte war im Allgemeinen ruhig, bei mäßigem 1, Deutigen 
ändert 1 5 9 1 ßigem Angebot Preiſe unden 
eizen, feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. ſchleſiſcher wg 
21,00 bis 22,30—22,80 Mark, gelber 20,80 — 21,80 bis 22950 Mar fen 
Su über Notiz 1 100 9 5 ark, feinſte 
oggen, in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 16,80—17,20— 
mal Sarte en bezahlt. 100 80 360 17,50 Mt, 
erite ohne Aenderung, per ilogr. 13,80 — 14,80 a 
u oo Mer } 1 1 Mark, weiße 
Hafer ſchwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,20 — 14,00 — 14,30 bis 1 
Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 15,00 15,40 15,80 on 
Erbſen in matter Stimmung. per 100 Kilogr. 17,0 —18,00 bis 19 50 
Mark, Bictoria⸗ 21,50—22,50— 23,50 Mark. din 
Bohnen, ohne Frage, per 100 Kilogr. 18,50—19,50—20,00 Mark. 
Lupin en mehr zugeführt, per 100 Kilogr. gelbe 12,50—13,20— 14,99 
Mark, blaue 12,30—13,00— 14,50 Mark. 8 5 
Biden in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 14,00—14.50—15,79 Mar 
Oelſaaten mehr zugeführt. 10 
Schlaglein ohne Aenderung. 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pf. 
Schlag⸗Leinſaat 26 — 24 — 22 
1 Winterrafs 26 50 26 20 25 
Winterrübſen 25 75 25 24 00 5 
Sommerrübſen 24 75 24 25 23 
Leindotter 2 75 22 785 22 25 


Rapskuchen ſehr feſt, per 50 Kilogr. 7,70— 7,90 Mark, fur 
7.507,60 N 5 end 
Leinkuchen unverändert, per 50 Kilogr. 9,60 9,80 Mark, fende 
3.809,50 Mark. 5 
Kleeſamen ſchwacher Umfab, rotber behauptet, per 50 Kilogr. 2 
le Mark, — weißer preishaltend, 45 —55—62—70 Mark, Hoden 
über Notiz. en, 
Tannenklee ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 42—48—55 Marl, 
Thymothee ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 30—31—33 Marl., 
Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. Weizen fein 31,50 % 
Mark, Roggen Hausbacken 25,75— 26,25 Mark, Roggen⸗Futtermehl II 
bis 12,00 Mark, Weizenkleie 10,20 — 10,70 Mark. W 


Heu 3,80 —4,20 Mark per 50 Kilogr. 
Roggenſtrob, 34,00 — 36,00 Mark per Schock a 600 Kilogr. 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der königl. Univerſitih | 
Sternwarte zu Breslau. iR 


Dec. 7., 8. Nachm. 2 U. Abends ION. Morgens l. 
+ 20,6 7 Ö 


Paris, 7. Dechr. Nachmittags. Rohzucker 38” loco ruhig, 57, 00 bis] lever in eee Luftwärme (O. — 109 
x 57, 25. Weißer Zucker weichend, Nr. 3 ver 100 Kgr. pr. December 64, 50 Schifffahrtsliſten. Kan bei 0° (mm). 758% 7 750%5 747¼ 
per Januar 65, 10, per Januar⸗April 66, 12. 25 Stettiner Oberbaumliſte, 5. Dec. Schiffer Neumann von Breslau für] Dunſtdruck (mm) ...... 4,5% 3,80 37 
| 5 London, 7. Dechr., Nachm. Hapannazucker Nr. 12, 25½. Träge. Ordre mit 1000 Ctr. Zink. — Unterbaumliſte. Schiffer Gieſe von Uſedom | Dunſtſättigung (pCt.) 80 90 94 
3 Amſterdam, 7. Decbr., Nachmittags, Bancazinn 6494. zum Verkauf mit 15 W. Weizen. Wind Au SO. 2 SO. 2 S. 1 
\ Antwerpen, 7 Decbr., Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Perroleum mars. Swinemünder Einfuhrliſte. Flensburg: Stolp, C. Marx. Andree Wetter trübe. heiter heiter 
l Raffinirtes, Type weiß, loco 18¼ bez. und Br., per Ka: und Wilterling 261 BU. Reis. Stenzel u. Co. 150 do. Meyer H. Ber: ei ö 
| nuar 18%; Br., per Jauuar⸗März 185), Br., per September⸗December 20½ liner 125 do. — Flensburg: Ceres, Dräger. Alb. Fr. Meyer 100 Faß 
| Br. Ruhig. Palmkernöl. Stenzel u. Co. 94 Bll. Reis. — Aaleſund: Frey, Höſtmark.] Waſſerſtand. Breslau, 8 Dec. O.⸗P. 4 M. 88 Em. U 
Bremen, 7. December, Nachmittags. Petroleum ruhig. (Schluß! J. Chr. Giertſen 1901 To. Hering. — Gothenburg: Aarhuus, Larſen. 7. Dec. D--B 
1 N 2 —— .. ͤ K. By D eee GE 2 eg 3 N TZETERTEEN 1 EDER 
5 Courszettel der Berliner Borse vom 7. December 188 
| 0 er 
Gold, Silber und Banknoten. A ran Inländische Eisenbahn - Prioritäts- Obligationen. . 
5 Hamburger 50 Thlr.-Loose3 | Ya > b 1 ? 7 — Hannoversche Bank Ai] 108 5 
vom 1. vom 6. Kurhessische40 Thlr.-Loose 555 | 2 306,50 bz 306,50 bz a Ze Term vom 0 2 N 7010 6. Leipziger Credit us 1 D 16300 EN 
Dunn 970 bz Lübecker 50 Thlr. Loose 3½ % 180,50 bz 180,50 bz enen ase 555 f dto. Disconto| 6 "30 b 
. Bovereigns re Me Prämien-Pfundbr.i4 a. 11900 bz [119,25 bz& Berg. Märk. 109 at 1 . .. 37% 1 1% 1990 15 au gm Luxemburger Bank 
res. Sti 0. l.- Loose... — | 27,40 b 27,40 G. no AL, 0 % 3,25 bz 0 
Aer 1621 B I Oesterr. (Oredit) v. 1868. | — 1340) 348,50 B dio. VI. 4 10800 B [10400 B Mefung Crel-Bank 0 
Engl. Noten 1 L. Sterl 20'445 6 dto. Loose v. 1869 ...5 ½ 1½11 125,30 ebz& dto, IX. . 105,90 bz 105,90 ba B Nationalb f. D.500 
Oesterr. Noten 100 Il. 172,25 bz 172,20 bz Oldenburger 40 901 15 9088 57 mi Dr 11945 us Bad G 9102.25 bz 1030 15 Niederlausitz. Bank 
Russ. Noten 100 K. 214,75 b 21455 b Preuss. St.-Pr.-Anl. V. 1865 3½ 1½% 1440 b 1440 B ae e 8 102,5 b2G 102,30 B ern 
hs Deutsche Fonds. Raab-Gratzer. ......... 4 1½% 10 95,40 ebzG | 95,60 G 0. 0. Lit. C. == „20 G Oberlausitzer"Bank 
Russ. Präm.-Anl. V. 1864. % % 4 1147,30 be 4800 baB | Bresl.-Schw.-Freib. Lit. D, 2 — —.— Pomm. Hypoth.-Bk. 
Zins- DN At V. 1866. 5 ½ ½ 144.80 bz 144,90 B 0 e Pos. Provinz.-Bank 
Zt. Deren vom 7. vom 6. Türkische 400 Fres. Loose fr. — | 44,00 bz 45,00 B dto. Ik. E. RER 5 Preuss. Bod.-Cr.-Act. 
Deutsche Reichs-Anleihe .j4 {0110 b: Ungarische Loose ...... = ler75 da 2410 b 10 it. H. 7102.70 b. SR: dto.Oentr.-Bod, 400% 
Preuss. cons. Staats-Anleihe4½ 60 b. dto. it. I. 01070 B 02,70. dto.Hyp.-V.-A. 250% 2 
990 . it. I. 0110270 B 1020 bzB e 2910 1 | 
e Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dio. 1810 % nm 0 8 dio. Eno, F. 60 118 40 % 
dto. Staats Schulgsch. 31% * bedeutet vom Staate garantirt. Breslau Warschauer .. 17070475 50 6 Prod.-Handelsbank 55 | 
0 45715 N reslau- RE 5 1141/0110450 . 1104,50 G 0 ö 76,50 bzG 
ai e an 1111111 ̃ i'! f!ß!. 15 | 5% |" 10 0 Im 
dto. dt. dto. 100,20 bz e e ET er) r. A. B. 4% % 0,103.30 b 970 & | Schles. Bankverein 5 / 5 G 137 
Breslauer Stadt Anleihe 104059 55 Aachen se I . . 125 bz 15 0 alle-Sorau-Guben gr. A. B. 4½ 1/4 J½10 103,30 bz 103,75 G Soriten N 1 5 h | 
1 0 9 1 . 1,2 Märk.-P 1 EN ae er3 pritbank Wrede. 2% | 23 1 68,10 bz& | 67,90 bz 
ne Parete lee u e , e e Nm e e e . de ei: e „ , ere es e 
= — 00 2 2 2 3 4 v 
Sächsische Pfandbriefe .. Berlin Anhalter 5 9% Yı % 141,10 b 14190 bz Nied rs 11 215 en EICH 4 1 10 100,30 & 100,30 G. Industrie- Gesellschaften 
Hamburger Rente von 1878 dto. Dresdener 0 0 Ay 16,75 bz& 16,70 bz. 5 dt RO 1 Ur 100,00 B ER Bei 394 7 0 
Sächsisch E dto. Görlitzer 0 1130 306 0. II. à 187½ M. 4 |1j, ½ 99,50 @ 5 (Bei den das Geschäftjahr nicht mit dem 31, December 
e Staats-Rente... 80,00 bzB Kieler: 0 | 30,90 bz& | 30,60 bzG 1 5 1 105 
N 9 dto. Hamburger .|121/, 14½ 11 31000 bzG 317/00 bz& dto. Opl. I. u. 11/4 1 17 100,25 G 100,25 G. schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
e Deutsche Hypotheken- Certifleat Bresl.-Schw.-Freip. 4% 4% ½ | 9970 bz 101.00 bzB dto. ur o 00 4 1.1 ½% 100,40 bz 100,25 G. Mn ‚pro 1879/80 und 1880/81.) c. - convertirte. 
J Rückzahlbar sn Ansmann in a Dortmund-Gronau .| 13/0 1½ ½1 | 53,25 bz 52,90 bz On EN OB ON 4.7/0 — — — — Börsenzinsen 4 0%. Ausnahmen überall speciell angegeben, 
re 0e o m. 10860 de Tan dee e e e ee 89 5 ODE 4 1% Da 100% B Bien rene 12 ee 
55 * In 4 7 „Bxbe 4 1 267 — * 7. — — 800 6 84 YA 
d e IE IS eee, rise ee | ae: ee [03 e ,, ee Mass 
Deutsche Hypothek 1. % Fell 10880 8 10880 ef Tre p. dan e ee e gte. t g. 4% % 10300 8 10800 & Ae, e e e e, e br; 
IV- VI. 103530 h enb.-Mlawka.. 73,00 b 75,50 bz 8 5 998 nn 818 . ub. . — — — 
t . 
\ 5 1 7 2 30 bz schl. A. C D. E. 3½ 93/ 10% ½ ½ 247,50 b 248,5 1 N 02 she RR RT 7 eutsche Baug.7 5 1 57,90 b 58,40 bz 
h Hypoth. Pfandb-4½ 1½ 10 10125 & 101,10 6 Obschll Lit. Bene 00 10% 11 1 198,50 be 108750 beg 15 dto. 1874. 4½ 4, 1/7 104,90 d. 104,00 8 Ponnersmarchchüte 1½ 2 0 ij 62,40 Be 62,60 bag 
Nrd. Grunder.-Hyp.- Anth-5 4½ ½1 10020 G 1000 G. OGels- Gnesen 090 ih 1150 bzB 12,40 bzB to. Em. v. 1879... 4½ ½ ½ [106,20 ebzB 106,00 G. Dortmunder Uniou. O — 1½% 16,50 G. 16,75 8 
Fomm. Hyp. Pfandb. L r. 12005 e eee RD 56,10 bzG | 56,00 ba ne 9 ii 1 e Hektaschin.des. ) |0 ı | 2400 b 2000 bat 
Hy p. I. r. 1 ½ 108, osen-Kreuzburger 0 0 1 15,60 bi 16,00 b: : Ed al: 1 e N EgellsMaschiu. Ges. 0 1 24,90 bz 5 9 
N dto. II. u. IV. r. 1105 | 3, 1/7 1104,50 bz 104,75 B Rechte-Oder-Uforb.. 730171419 11 190 40 55 17900 1 00 dto. Niedschl.Zweigb. 3 ½ ½ ½ | 91,25 bz 91,25 bz Erdmannsd. Spinn. .| 0 0 1 3 aA 
1110 5 III u V. u. i 1422110050 8 10050 0 Rhein-Nahe- Bahn 0 0 1, 15,10 bz 15.10 bz dto.. Starg-Posen I. % ½½10 — — Görlitz. Hisenb.- Bed. 3 5 1 98,00 B 99,40 bz& 
0. II. vz. 110/417] 3/, ½ 1100,30 K 100,20 b⸗ Starg.-Posen 4½% „ 4½ 4½ ½½ 102,90 B 102,75 bz@ dto, to, II. III. (4½ dl — 7. STE Hoffmann Waggonf.| 2 | 2 11 80,50 B 80,00 G. 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. T. 1105 "| 3], ½ 11000 f 110,00 G. 5 8½ 0% | Ay” 21450 520 24,40 bed Qels-Gnes en 4 ½ ½10 103,00 bzB | — — Kramsta, Schles. L.| 6 51 | 1 94,25 B 95,25 G 
dto. dio. „III rz. 188% |vsch.|10280 G 102,80 bzB dto. Lit. B. Aa ar } 25 be Posen-Kreuzburg.. ...... 5 ½ ½ 1103,75 b 104,00 E Lauchhammer conv. 0 |0 ½% 41,00 bz& | 40,00 520 
dto. V. VI. 1886 rz. 100% vsch. 104,50 bz& 104,50 B dto. Lit. C. 4½ %% 4½ 41 1 11045 Bon 130 80 105 Rechte-Oder-Ufer-Bahn. . „Al 1 7% 103,00 B 103.00 G RENTE RR 619 4 1 128,90 bz 13025 bz 
dio. to. W c 100 4, Ih 17 106,90 baG 1106,50. 6 Wein. Geraer 4 ff 4½ Lars | 24 5050 b 6150 be. [Rheinische III. v. 58 u. 604½ 27 1, 100 6 — — Marienhütte b. K. 4 ½ 8450 bz 6425 150 
5 1 2 1 77 0 2 h 25 Oberschl. Eisb.-Bed. 0 0 11 44,50 bz& | 45,90 bz 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfbr.rz.110.5 |1/ ½ 1115,00 & 115,00 G 1 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Oelheim. Petrol. 500% — ir 10790 bz 108,25 bz 
dto. dto. rz. 110 4½ 3), 1/7 10775 bz& 107,70 bz Verstaatlichte Eisenbahnen. 5 e 5 mer cement 2 1 ir 61˙25 B 6195 B 
h dto. 2. 100 101 1 8 edeutet: Vom Staate garantirt. Oppelner Cement .| All Jo: „25 20 
Bekiypoth.Achen.Dr . 120 4 An 1 ee 0 58 00 27 ns- G ere Te 5 |! 1% 100,40 bzB 10080 B Posener Sprit K. 2 |3 | 1 | 58,25 bz | 58,00 vl 
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Schles. Bod Cred.-Pfandbr. 5 vsch. 10350 bz& 10350 bz e e e ee 5 4% ½% 125,30 € 125.30 eb Galiz. Carl-Ludwigbahn“. 5 | Yı ½ 94,75 G. 94,90 G 71 1 Hi 11 ö 9:00 ohh 
dto. dto. ra. 110,4 Vsch. 10550 be 10560 b Tiederschl.- Märk. St-Act. 14 % 00 s 8 1002 5% Kaschau-Oderberg* 1 5 % 8100 es 80 me dato. Ami o | al 10800 K 100 g 
dto. dio. ra10la g 8880 d 0 & | Mheinische St-Act abe. - ll 1 16250 den 116280 dag Kronptin: Rudolf 0. 0 ff % 880 | BE Parne witze Bergb. 9 0% 1 42 d 000 f 
0. Lit. B. (gar.) St.-Act. abg.4(½ 1 0 8 5 *. nds Re. 4/10 2 5, 2 90 2 * ’ >) 
e —:!. ff . 
ieni 5 . 25 Ato. Be 5 “U11] 85, 2 55 8 6 
Italienische Rente 5 ½ ½ | 89,60 bz 89.80 bz Eisenbahn- Stamm- Prioritäten. dto. III.. 5 15311] 81,90 G 81,70 6 Schl. Feuerv.-G. 2002 17 — | 960,00 & | 960,00 
Oesterr. Goldrente 4 1% ½ 80,90 eb f ; um Mährisch- i 5 2 5 
dto. Papierrente 41¹ 15 N sure zB 8900 N Div.] Div. Zins- Cours FR Oes 191 1 el LO & * 85 1 1 78000 Dr 100 Obligationen. Rückzahlb. 
9 6 ½ ½ ‚60 bzB x ster.-Franz.Staatsb.alte*|3 ½ ½% 378,00 G 378,50 bz 
do. Silber rente 4½ 1% Az | 66,80 ebz& 6700 B . 1379. 1880. Term vom 71. vom 6. dto. dto. 1874/1 ½ 369,00 B 36750 6 Donnersmarekh. 50% — 100 |! 10 99,50 B 99,50 B | 
Poln. Pfandbriefe....... 15 | ½ | 64,80 bz 64,90 ba Berlin-Dresden 50% 0 | 0 7, | 46,50 bz Oesterr. 55 16 % 88,20 B 2 Egells Masch.-G. 60% — [100 | 4440] — — | 
fand | 1% | 64, ‚90 b. in- Dres 0 Ja , & | 45,75 bz . Nordwestbahn® 5 1 ½% 88, 88,25 ebzB 5 
dto. Liquidat.-Pfandbr. . 4 4 / 57,00 B 57,10 bz Berlin-Görlitzer 50% 3½ | 315 | 1, 95,50 ebzB 95,50 bz dto. Lit, B. (Elbethal)*. 5 1½ 87,50 bB | 8725 bz | Krupp abe. 5% — 110 % 0109, 8 100,6 R 
Rumänische Staats-Anl . 8 ½½ | — — . — Breslau-Warsch. 50% 0 115 | 1 60,25 bz& 50.25 B Reichenberg-Pardubitz* . 5 ¼ ½10 84,40 G. 84.70 bz Redenhütte 6 0%. . . — |115 vrsch. 106,25 G. 106,25 6, 
WE, dto. Anl. v. 1880. . 6 | 1 1/ 1102,50 bzB 102,60 bac Halle Sor., Gub. 500 3½ 5 „1 79,20 bz& 79,30 G Südösterr. Lomb.) 3 % 17 281,00 & 281700 ebzg | Russ. Maschinen 90% 100 7106 — 86,107 
ee e ee ee dee, 
dto. dto. v. 1875 4½ 4j — — 20.60 b Nordhausen-Erf. 30% 5 5 11 2600 be 99 50 bc ae Gd e ee 0 pe 18.40 bed Wechsel und Bankdiscont. 
%% /// een [msn heraus Mae m 
5 . v. . 125 173.7 z 173.90a80 Gnesen oe | 1 48,90 48, ar. A eb 175 1 6,50 96,75 ) g 
dto. Orient-Anl. II. 5 17% 5950 b. 60.00 deck Ostpr. Südbahn 3% 5 2½ 11 938 be 945 beet Nos n hasen 5 | 1 16 10300 € 10300 K = AR N e 2 
i eee, ee 9 1 0 59,30 bz 50.50 b | Pos.-Kreuzburg 500 2% 2% ½ | 10,40 bzG | 70,00 bz Warschau-Terespo!“ 6 00 — — 97,90 bz Amsterdam 100 El. ....8 % 4 168,40 b. 
ate Nieolel-OblE een 4 1 l. 190 19 11 0 bz e 6510 0 f 1 169005 bzG 167,25 bzG Warschau-Wien DE ae 5 11/177 104,00 B 104,00 G 1 1101 11 905 NL . 2 2 5 — a Ir | 
V 290 ba 2 N 9 58 * ö 1 bad | 68,75 bz@ 0. EUR Sn 102,90 ba . Strl. 8 F. ST ); 
dto. Stieglitz 6. Am. 5 % 8625 B | 8625 bz | Weimar-Gera 500..|0 jo | ½ | 3350 ebzB 3350 B dto IV. 5 ½ ½ 102,40 bB 102,20 G dto. 1 L. Strl. ee 20,2550 
Ato. Boden kr. Pl. 5 ½1½ 849080 bz | 85484,90 ba 55 W an u } dto. N R: 5 1 % 10720 & 10220 b. | Paris 100 From, .......8 | 5 | — — 80,90 bi 
benen e b en. z 16, Huch ran 5 Ausländische Eisenbahn- Stamm -Actien a, W e e d mn han un | Wienönterw: ih Ei 5 , abe e 
1 + „Pf. vn 2 In > 0 0. = l.. . 2 
Türk. Anl. V. 1865 in L. St. 17. lat 10 14.20 B E * bedeutet vom Staate garantirt. Bank- Actien Warschau 100 S.-R. 8 T.] 6 214,00 bz 214,15 * 
ER Galdzente 170 6 | 24 7 [10280 bz von Westb. 50% % 6 17 14447 1138,75 b 1139,80 bz R 3 2 —_| x Reichs-Bank 5%, Lombard 60). Privat-Discont 41 
‚dto. Gold-Invest--Ani "6 1 ½ 9350 C Eleab. West es | 1 % 050 b 380 580 e eee Vom 6 0 
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Baier. Prämien, Anleihe 4 % 135,40 bz 135.40 bz dto. (Elbth.) Lit. 0 2m 5 5 7 401,00 bz 00 br Dessauer Credit. 3 42% | 4, 97,50 6 97,75 & Laurahütte 130,40 4 129,00 2 — — 
Braunschw. 20 Thlr.-Loose — — 1101.10 bz& 101,75 bzB |} Reichb.-Pard. 4½0% An M m 7700 AR 710 15 Deutsche Bank ...|9 10 1/1 164,50 bz 165,75 bz Ober schlesische 248,50 4 248 bz — 
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Pal 16 ee 51.20 C % 10 G | Russ. Staatsb. 500 138 l % % 18440 b 13478 bag | Diecontrmmgade|ı6 10% i 23010 b 22200 be ee ae 
225 0 Loose. — — 25 ebzG | 51,7 ü 1 5 3 Sales 2 nd. 226,10 bg 227,00 bz Ungar. Credit =, — — 8 
FFC . /// T 0 4 20 600 be — 
0. .| 1 77 bz 119.0 i E " N N — erb. — — 50 bz 49,40 bzG Lombarden 269,50 4 70 4 64,50 bz — — 5 
5 1119,00 B Wsch.-Wien MP. St.) 11½ 110 ½ 1245,50 b 246,00 bz Goth. Grunder. Ban 5 51½ | 1% 9600 bz eh Russische Noten . 214,80 4 75 b 2478 a 18 b 


i Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. — Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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